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terlaflene Behausung alhier in der Unter.Neustadk zwischen Samuel Wenhel
und Frantz BinKardt gelegen, von Obrigkeit und Amdts wegen an den Meist
bietenden verkaufftwerdm. Wem damit gedienet, der kan sich Donnerstags
den 1 1 Junii- bev hiesigem Stadt» Gericht angeben, und fein Gebot thun. &gt; $

2.) Es sind auf das Stilgebaurrsche Haus auf dem Marckt athier, zwischen de
nen Eberhardischrn Erden und dem Becker Mftr. Gieck, und der Garten

ohnweit dem Schäffer-Hoffvorm Anneberger.Thor zwischen dem Chirurgo
Herr Schi mer und dem Lohgärber ^rboir zusammen und üderhaubt 1000.
Rthir gedotten worden. Wer nun denen Erben zum besten ein mehrerszu ge-

'4 den gesonnen, kan sich deösalß beym Renthschmber Herr Platte alhur melden.

ll. Sachen /so in und um Lasse! zu vekmiethm
seynd.

 i ) In dtt Ziegen-Gasse in Herr Henrich Grandidiers Behausung, ist eine Etage
r.Lrepprn hoch, worinnrn z.Stuben, z.Cammcrn, 1. Küche, ein stück von ei
nem Keller, und ein verschlossener Holtz- Schoppen ist, aufMichaeliS zu
vermuthen. Der Verleger gibt nähere Nachricht.

L ) Hinter dem Marstall in des ^deocarHerr VotmerS Behausung an der en

gen G ffr gelegen, sevnd einige l.ogimemer vor ledige Prrfohmn mit oder ohne
Mcubles, JahrS, Quartals oder Monoths wktse zu verlassen. Wein da
mit grdten-t e kan sich daselbst bey dem Commercreir InheSor und Stadt-

Waagemerster Herr Gtalb melden.
).) Aufvem Marckt an der Finde» Gaffe» Ecke in des Dtadt-WachtmeisterSHerr

BraunsSlkt. Behaus'!ng,f&lt;yndr.t.oAimemer aufMichaeliS zu beziehen.
4.) Es will die Frau Volmcmn in der oberjten Gaffe ihre gantzeS Haus,(worbey

gelegenbett vor Cbsife und Pferde zu stellen,) oder Ersgeu weiß künssrigen Mi
chaelis oermriern. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihr melden,

f.) ES will die Frau Regiments LZuartiermrifterin Münderm die zwey unterste
Etagen in ihrem HauS auf der Ober-Neustadt, nebst darzu gehörigen Boden,
Killer,remiiezu Kutschrn, Stallung zu 8.diö ro.Pferdeaufkünfftjgen August

Mo-


